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TOP THEMA

EU-Handelskommissar konzentriert sich in China auf weniger kontroverse
Themen

Vor dem Hintergrund der EU-Subventionspriifungen chinesischer E-Auto-Exporte und
der angestrebten Risikominderung in den Wirtschaftsbeziehungen mit China hat EU-
Vizeprasident und Handelskommissar Valdis Dombrovskis diese Woche Beijing und
Shanghai besucht. In der chinesischen Hauptstadt leitete er gemeinsam mit seinem
kiirzlich ernannten chinesischen Gesprachspartner, Vizepremier und Direktor der
Finanz- und Wirtschaftskommission He Lifeng, den ersten in Pradsenz stattfindenden
Wirtschaftsdialog zwischen der EU und China auf hoher Ebene seit 2018.

Dombrovskis legte die Prioritidten der EU dar und sprach Fragen des Marktzugangs an,
darunter den Zugang europdischer Unternehmen zum chinesischen Finanzsektor, gleiche
Wettbewerbsbedingungen und andere staatliche Eingriffe in den Handel. Beide Seiten
kamen {berein, einen Mechanismus einzurichten, der europédischen Firmen bei der
Einhaltung chinesischer Datengesetze helfen soll. Geplant ist auch eine Arbeitsgruppe fiir
Finanzvorschriften.

Chinas Kritik an der als protektionistisch empfundenen Wende der EU hatte die niedrigen
Erwartungen an den Gipfel noch verstarkt. Tatsdchlich hat der pragmatische Ansatz
Dombrovskis eine Einigung zu weniger kontroversen Fragen ermdglicht. Bei anderen von
der EU priorisierten Themen gab es keine Bewegung, darunter der verbesserte
Marktzugang fiir europaische Unternehmen und die Wiederzulassung von europaischem
Rind-, Gefliigel- und Schweinefleisch und Anerkennung der europdischen
Regionalisierungspolitik.

Europas oberster Handelsbeauftragter betonte, dass der Ansatz der EU, die Risiken in den
wirtschaftlichen und politischen Beziehungen zu China zu mindern, keineswegs eine
Abkopplung bedeute. Angesichts der Untersuchung zu den EV-Subventionen und
Gerilichten liber weitere Mafdinahmen muss Briissel chinesischen Gesprachspartnern das
Konzept der Risikominderung jedoch besser erklaren. China ist nach wie vor davon
iiberzeugt, dass die EU Protektionismus betreibt, und ,die Beweislast liegt eindeutig auf
der Seite der EU“, wie Bai Ming, wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Chinesischen
Akademie fiir internationalen Handel und wirtschaftliche Zusammenarbeit des
Handelsministeriums, gegeniiber der parteistaatlichen Zeitung , Global Times" erklarte.

Dombrovskis besuchte auch Shanghai und Suzhou und zeigte damit, dass
Handelsbeziehungen nicht nur in Beijing gekniipft werden. Die EU ist bestrebt, die
Kommunikation mit europdischen und chinesischen Unternehmen aufierhalb der
Hauptstadt wiederherzustellen, nicht nur, um das (derzeit schwierige) Geschéftsumfeld
besser zu verstehen, sondern auch, um ihre Interessen gegeniiber der chinesischen
Fithrung durchzusetzen.

Dombrovskis bekraftigte erneut das prioritire Interesse der EU, Russland zur Beendigung
seines Krieges gegen die Ukraine zu bewegen und China zu einem konstruktiven Partner
zu machen, insbesondere im Hinblick auf die ,Schwarzmeer-Getreide-Initiative“. Seine
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chinesischen Gesprachspartner signalisierten jedoch, dass beide Themen von der
chinesischen Fiihrung nicht als vorrangig angesehen werden.

MERICS-Analyse: ,Dombrovskis Besuch war ein Balanceakt angesichts der EU-
Ankiindigungen zu Subventionspriifungen fiir E-Auto-Exporte und anhaltender
Differenzen in Handels- und Wirtschaftsfragen, sagt Abigaél Vasselier, Leiterin des
Programms Internationale Beziehungen bei MERICS. ,,0bwohl es keine Durchbriiche gab,
wurde aber deutlich, dass die EU ihre Strategie gegentiber China in einer wichtigen Phase
zu scharfen beginnt. Eine offensive Agenda durch weitere Dialogprozesse voranzutreiben,
ist fast so, als wiirde man die chinesische Fiihrung in ihr eigenes Spiel verwickeln.”

Medienberichte und Quellen:

® European Commission: Press conference after the HLED

® European Commission: Dombrovskis speech at Bund Summit

® European Commission: Dombrovskis speech at Tsinghua University

Global Times: China, EU hold ‘productive’ trade dialogue; bloc urged to take

concrete steps to stop protectionism

METRIX

Das ist die Zahl der Minister, die ein halbes Jahr nach Beginn von Xi Jinpings dritter
Amtszeit als chinesischer Staatschef nicht mehr Teil der Regierung sind. Die ungeklarten
Amtsenthebungen von Auflenminister Qin Gang und Verteidigungsminister Li Shangfu in
den letzten Wochen deuten darauf hin, dass Xis Strategie, sich in der Regierung mit loyalen
Verbilindeten zu umgeben, nicht aufgeht. Fast alle Minister wurden von Chinas Staatschef
im Zuge der Konsolidierung seiner Macht in den letzten zwei Jahren personlich
ausgewadhlt - Qin im Dezember, Li im Marz. Ihr plotzliches und lautloses Verschwinden
zeigt, dass eine Ernennung zum Minister durch Xi keinen Schutz vor Korruptions- oder
anderen Vorwiirfen - tatsdchlichen oder politisch inszenierten - darstellt. Keine guten
Nachrichten fiir ausldndische Minister, die sich stabile Arbeitsbeziehungen mit ihren
neuen chinesischen Amtskollegen wiinschen.
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https://audiovisual.ec.europa.eu/en/video/I-246085
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/en/speech_23_4582
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/en/speech_23_4601
https://www.globaltimes.cn/page/202309/1298901.shtml
https://www.globaltimes.cn/page/202309/1298901.shtml
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THEMEN

Kritik an Chinas Wirtschaftspolitik diirfte Xi unbeeindruckt lassen

Die Fakten: Prominente chinesische Experten haben auf einem Forum fiir Wirtschafts-
und Finanzfragen in Shanghai offen Kritik an Chinas Wirtschaftspolitik geiibt und
Reformen vorgeschlagen.

= Ning Jizhe (T & &%), der stellvertretende Vorsitzende des China Center for

International Economic Exchanges, nannte hohere Haushaltseinkommen und ein
besseres soziales Sicherheitsnetz als Voraussetzungen dafiir, dass die Menschen
mehr konsumieren.

= Yang Weimin (#1£R), Mitglied des Stindigen Ausschusses der 13. Politischen
Konsultativkonferenz des chinesischen Volkes, sprach sich dafiir aus, dass
Marktkrafte das Handeln von Unternehmen steuern. Mafnahmen, die die
Entscheidungsfreiheit der Verbraucher untergraben, sollen laut Yang abgeschafft
werden.

= Bai Chongen (HE &), Dekan der Fakultit fiir Wirtschaft und Management der
Tsinghua-Universitat, schlug vor, die Emission von Anleihen auf die wihrend der
Pandemie gestiegenen Schulden der Lokalregierungen zu beschranken. Das wiirde
es lokalen Beamten erleichtern, Zahlungen zu tatigen und das Wachstum in ihren
Regionen zu fordern.

Der Blick nach vorn: Die auf Reformen dringenden Aufierungen kénnten darauf
hinweisen, dass der politische Spielraum fiir Kritik grofier geworden ist. Allerdings gilt
der ,Bund Summit” als Treffpunkt fiir marktwirtschaftlich eingestellte Experten, und die
internationale Ausrichtung des Treffens schafft eine Distanz zur innenpolitischen
Wirtschaftsdebatte. Die Redner scheuten sich nicht, Reformen vorzuschlagen, die nicht
dem wirtschaftspolitischen Kurs der Regierung entsprechen. Chinas wirtschaftlicher
Abschwung scheint Kritiker zu bestirken, ob sie den wirtschaftspolitischen Kurs
beeinflussen werden, bleibt abzuwarten. Xi Jinping lehnt den Wohlfahrtsstaat ab,
misstraut Marktkraften und der Entscheidungsfreiheit der Konsumenten und ist fest
entschlossen, Risiken im Finanzsystem zu beseitigen.

MERICS-Analyse: ,Offentliche Forderungen, die Xis Agenda zuwiderlaufen, sind
angesichts seiner Machtkonsolidierung bemerkenswert”, sagt MERICS-Experte Jacob
Gunter. ,Vielleicht nehmen manche mit Blick auf das dritte Plenum das Risiko in Kauf. Es
ware jedoch ein historischer Bruch, wenn Xi von seinem derzeitigen Kurs abkehren und
sich auf die Art von Reformen und Offnung einlassen wiirde, die er selbst vor nicht allzu
langer Zeit aufgegeben hat.”

Medienberichte und Quellen:

® Caixin: Yang Weimin made four reform recommendations, called for correction of
policies unaligned with market principles

® Caixin: Bai Chong’en: The pandemic increased local debt by 4 trillion RMB - special

issued bonds could help fill that gap
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https://economy.caixin.com/2023-09-23/102111661.html
https://economy.caixin.com/2023-09-23/102111661.html
https://economy.caixin.com/2023-09-22/102111450.html
https://economy.caixin.com/2023-09-22/102111450.html
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® Caixin: Ning Jizhe: To unleash consumption potential, the worries of ‘not daring o

consume’ must be eliminated

Risikominderung im Technologiebereich kdnnte zu globaler Entkopplung fiihren

Die Fakten: Durch den sich verscharfenden globalen Technologie-Wettbewerb gehen
Lander auf der ganzen Welt dazu Uber, ihre eigenen Daten und IT-Infrastrukturen zu
sichern und Risiken zu mindern. Das chinesische Ministerium fiir Industrie- und
Informationstechnologie (MIIT) hat kiirzlich Leitlinien fiir Staatsunternehmen zur
Beschaffung technischer Ausriistung herausgegeben. Daten miissen ausschliefdlich lokal
gespeichert werden und diirfen nicht von aufderhalb Chinas zuganglich sein. Unterdessen
plant das deutsche Innenministerium dem Vernehmen nach, Beschrankungen fiir
Huawei- und ZTE-Gerate in kritischen Infrastrukturen bereits ab 2026 einzufiihren. Und
in den USA erlitt der Aktienkurs von Apple starke Verluste, da sich Anleger nach
Medienberichten liber weitere Beschrankungen fiir die Nutzung von iPhones durch
chinesische Regierungsbeamte Sorgen um die Zukunft des Unternehmens in China
machen.

Der Blick nach vorn: Die staatliche Uberpriifung auslindischer Technologien konnte
dazu fiihren, dass Technologieunternehmen zunehmend von bestimmten Markten
ausgeschlossen werden oder diese meiden, womit Strategien der Risikominderung (De-
Risking) faktisch zur Entkopplung fiihren wiirden. Da immer mehr Telefone, Autos und
sogar Produktionsanlagen mit dem Internet verbunden sind, stehen Regierungen unter
Druck, diese Infrastrukturen angemessen zu sichern, indem sie entweder mit
vertrauenswirdigen Dienstleistern oder ausschliefdlich mit streng kontrollierten
inldndischen Partnern zusammenarbeiten. Dies konnte sich als disruptiv fiir
internationale Unternehmen und ihre Priasenz in ausldndischen Markten erweisen, wie im
Fall von Huawei in Deutschland oder Apple in China. Dariiber hinaus verscharft die
Moglichkeit von Vergeltungsmafinahmen seitens der Regierungen politische und
wirtschaftliche Risiken auf allen Seiten.

MERICS Analyse: ,Risikominderung als Alternative zur Entkopplung ist in der digitalen
Sphire schwer zu erreichen®, sagt MERICS-Analystin Wendy Chang. ,In unserer
hypervernetzten Welt sind selbst kommerzielle Technologien wie Smartphones
potenzielle Sicherheitsrisiken. Da die Hiirden fiir den Eintritt in auslandische Markte fiir
Unternehmen steigen, besteht die Gefahr einer Abkopplung der globalen Technologie-
Okosysteme in separate Miarkte mit separaten Angeboten."

Medienberichte und Quellen:

® Bloomberg: German Ministry Wants to Ban Key Huawei Parts From Network

® New York Times: Apple’s Market Value Falls By Billions On Worries About China
Crackdown

MERICS | Mercator Institute for China Studies


https://economy.caixin.com/2023-09-23/102111732.html
https://economy.caixin.com/2023-09-23/102111732.html
https://www.bloomberg.com/news/articles/2023-09-20/german-ministry-wants-to-ban-huawei-parts-from-core-network
https://www.nytimes.com/2023/09/07/business/iphone-ban-apple-china.html
https://www.nytimes.com/2023/09/07/business/iphone-ban-apple-china.html
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= MIT (CN): =Z#PPIBARIEE G () EABMEBTEFL HA XRTRITET)

#9 ¥5 %= = H  (Guidance from three ministries on fair bidding procedures of

significant technical equipment)

Verfahren gegen Biirgerrechtler spiegelt Beijings Angst vor
zivilgesellschaftlichem Engagement

Die Fakten: Die Journalistin und Frauenrechtlerin Sophia Huang Xueqin und der
Arbeitnehmerrechtsaktivist Wang Jianbing stehen in China wegen mutmafilicher
JAnstiftung zur Untergrabung der Staatsgewalt” vor Gericht. Sie sollen im Rahmen von
On- und Offline-Aktivitdten hetzerische Aussagen gegen Chinas Staatsmacht verbreitet
haben (siehe Anklageschrift). Der Prozess findet unter Ausschluss der Offentlichkeit in
einem Gericht in Guangzhou statt, auch diplomatischen Beobachtern wird der Zugang
verwehrt. Beide Angeklagten wurden vor zwei Jahren verhaftet und werden seitdem an
geheimen Orten in Isolationshaft gehalten. Huang war nach 2018 eine Schliisselfigur in
Chinas MeToo- und breiterer Frauenbewegung, Wang setzte sich fiir bessere Bildung auf
dem Land, Behindertenrechte und Arbeitsbedingungen ein.

Der Blick nach vorn: Der Prozess ist als Teil einer langjahrigen Kampagne zu sehen, die
darauf abzielt, die Zivilgesellschaft zu zligeln und den Spielraum fiir Interessenvertretung
und internationalen Austausch zu Themen einzuschrénken, die von der Kommunistischen
Partei Chinas (KPC) als tabu angesehen werden. Feministische Gruppen, Verfechter von
Arbeitnehmerrechten (einschliefdlich marxistischer Studentengruppen) und queere
Gruppen, die sich fiir LGBTQI-Themen einsetzen, sind in den vergangenen Jahren
zunehmend unter Druck geraten. Nationalistische Kommentatoren verunglimpfen sie als
Verfechter vermeintlich auslandischer Konzepte - oder sogar als auslandische Agenten.

MERICS Analyse: ,Die KPC begriifdt zivilgesellschaftliches Engagement nur dann, wenn
es die Agenda der Kommunistischen Partei unterstiitzt“, sagt Katja Drinhausen, Leiterin
des Forschungsprogramms Politik und Gesellschaft am MERICS. ,Die Partei bleibt
dngstlich und zutiefst misstrauisch gegenliber der Entwicklung unabhdngiger
Interessenvertretungs- und Aktionsnetzwerke. Das harte Vorgehen schlief3t dabei auch
Kanile, die genutzt werden konnten, um relevante gesellschaftliche Anliegen in einer Zeit
zunehmenden wirtschaftlichen Drucks und sich verandernder gesellschaftlicher Werte zu
thematisieren.”

Medienberichte und Quellen:

®  The Guardian: Trial of Chinese #MeToo journalist and labour rights activist begins

in secret
®  Network of Chinese human rights defenders: Wang Jianbing

®  Human Rights in China: Translation of indictment submitted by the prosecutor

m  RestofWorld: Heavily persecuted, highly influential: China’s online feminist

revolution
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https://www.miit.gov.cn/zwgk/zcwj/wjfb/yj/art/2023/art_40074ecc27bc4825ba5f9c40d7a56368.html?mc_cid=5881c8fd19&mc_eid=db6aebc677
https://www.miit.gov.cn/zwgk/zcwj/wjfb/yj/art/2023/art_40074ecc27bc4825ba5f9c40d7a56368.html?mc_cid=5881c8fd19&mc_eid=db6aebc677
https://www.theguardian.com/world/2023/sep/22/trial-of-two-chinese-activists-held-since-2021-begins-in-secret-in-guangzhou
https://www.theguardian.com/world/2023/sep/22/trial-of-two-chinese-activists-held-since-2021-begins-in-secret-in-guangzhou
https://www.nchrd.org/2022/06/wang-jianbing-%E7%8E%8B%E5%BB%BA%E5%85%B5/
https://hrichina.substack.com/p/translation-indictment-of-activists
https://restofworld.org/2023/china-online-feminist-movement/
https://restofworld.org/2023/china-online-feminist-movement/
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MERICS CHINA DIGEST

Berlin untersagt vollstindige chinesische Ubernahme des Satelliten-Unternehmens Kleo
Connect (ZEIT Online)

Die Bundesregierung wird die Ubernahme der deutschen Satellitenfirma Kleo connect
durch das chinesische Unternehmen Shanghai Spacecom Satellite Technology
untersagen. Dieses halt bereits einen Anteil von 53 Prozent am Startup. (13.09.2023)

Neue Huawei-Produkte verdeutlichen Chinas Ehrgeiz in Sachen Technologie-
Unabhangigkeit (Wall Street Journal)

Der chinesische Telekommunikationsriese stellte diese Woche seine neuesten Tablets,
Smartwatches und Kopfhorer vor, die mit ,NearLink", einer selbst entwickelten
Alternative zu Bluetooth und Wi-Fi ausgestattet sind. Apple versucht seit mehreren
Jahren, einen eigenen drahtlosen Chip zu entwickeln, bislang ohne Erfolg. (25.09.2023)

Kommission und China fithren zweiten digitalpolitischen Dialog auf hoher Ebene (EU-

Kommission)

Die EU-Kommission hatam 18. September in Beijing ihren zweiten hochrangigen digitalen

Dialog mit China abgehalten. Zu den Themen gehorten Plattformen und Datenregulierung,
Kiinstliche Intelligenz, Forschung und Innovation, grenziiberschreitende Stréme von
Industriedaten und Sicherheit im E-Commerce. (18.09.2023)

Evergrande-Chef soll unter Polizeiaufsicht stehen (Der Spiegel)

Der Vorstandsvorsitzende von China Evergrande, Hui Ka Yan, ist Medienberichten zufolge
unter polizeiliche Uberwachung gestellt worden. Er soll Anfang des Monats von der
Polizei abgefiihrt worden sein und seither an einem festen Ort iiberwacht werden.
(27.09.2023)

Warum Xi Jinping seinem Militdr misstraut (Foreign Affairs)

Eine Reihe von ranghohen chinesischen Generdlen sind in den vergangenen Wochen
verschwunden, darunter der Verteidigungsminister sowie die Spitze der Raketenfiihrung.
Foreign Affairs geht den moglichen Griinden nach. (26.09.2023)

China verurteilt uigurische Intellektuelle zu lebenslanger Haft (BBC)

Die prominente uigurische Professorin Rahile Dawut wurde Berichten zufolge mit einer
lebenslangen Freiheitsstrafe belegt, weil sie die nationale Sicherheit gefahrdet haben soll.
(27.09.2023)
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https://www.zeit.de/wirtschaft/2023-09/bundesregierung-verbot-uebernahme-kleo-connect-china
https://www.zeit.de/wirtschaft/2023-09/bundesregierung-verbot-uebernahme-kleo-connect-china
https://www.wsj.com/business/telecom/huaweis-new-gadgets-reveal-hidden-teeth-in-china-tech-resistance-d673555f
https://www.wsj.com/business/telecom/huaweis-new-gadgets-reveal-hidden-teeth-in-china-tech-resistance-d673555f
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_23_4488
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_23_4488
https://www.spiegel.de/wirtschaft/unternehmen/china-evergrande-chef-soll-unter-polizeiaufsicht-stehen-a-85204a9f-961b-4d05-972a-165a5b98b6a5
https://www.foreignaffairs.com/china/why-xi-jinping-doesnt-trust-his-own-military
https://www.bbc.com/news/world-asia-66900526

MERICS China Essentials 28. September 2023

REDAKTION

VERANTWORTLICHE REDAKTEURIN

Claudia Wessling
Leiterin Kommunikation
und Publikationen, MERICS

REDAKTEURE
Ellen Thalman
Freiberufliche Redakteurin

Gerrit Wiesmann
Freiberuflicher Redakteur

Linda Heyer
Projektmanagerin, MERICS

Hannah Seidl
Kommunikationsmanagerin, MERICS

GRAFIK

Alexandra Hinrichs
Grafikdesignerin, MERICS

HERAUSGEBER

MERICS | Mercator Institute for China Studies
Klosterstrafde 64

10179 Berlin

Tel.: +49 30 3440999 0

E-Mail: info@merics.de

WWW.Imerics.org

MERICS | Mercator Institute for China Studies


mailto:info@merics.de

	Top Thema
	EU-Handelskommissar konzentriert sich in China auf weniger kontroverse Themen

	 European Commission: Press conference after the HLED
	 European Commission: Dombrovskis speech at Bund Summit
	 European Commission: Dombrovskis speech at Tsinghua University
	 Global Times: China, EU hold ‘productive’ trade dialogue; bloc urged to take concrete steps to stop protectionism
	Metrix
	Themen
	Kritik an Chinas Wirtschaftspolitik dürfte Xi unbeeindruckt lassen

	 Ning Jizhe (宁吉喆), der stellvertretende Vorsitzende des China Center for International Economic Exchanges, nannte höhere Haushaltseinkommen und ein besseres soziales Sicherheitsnetz als Voraussetzungen dafür, dass die Menschen mehr konsumieren.
	 Yang Weimin (杨伟民), Mitglied des Ständigen Ausschusses der 13. Politischen Konsultativkonferenz des chinesischen Volkes, sprach sich dafür aus, dass Marktkräfte das Handeln von Unternehmen steuern. Maßnahmen, die die Entscheidungsfreiheit der Verbrau...
	 Bai Chongen (白重恩), Dekan der Fakultät für Wirtschaft und Management der Tsinghua-Universität, schlug vor, die Emission von Anleihen auf die während der Pandemie gestiegenen Schulden der Lokalregierungen zu beschränken. Das würde es lokalen Beamten e...
	 Caixin: Yang Weimin made four reform recommendations, called for correction of policies unaligned with market principles
	 Caixin: Bai Chong’en: The pandemic increased local debt by 4 trillion RMB – special issued bonds could help fill that gap
	 Caixin: Ning Jizhe: To unleash consumption potential, the worries of ‘not daring o consume’ must be eliminated
	Risikominderung im Technologiebereich könnte zu globaler Entkopplung führen

	 Bloomberg: German Ministry Wants to Ban Key Huawei Parts From Network
	 New York Times: Apple’s Market Value Falls By Billions On Worries About China Crackdown
	 MIIT  (CN): 三部門關於支援首台（套）重大技術裝備平等參與企業招標投標活動的指導意見 (Guidance from three ministries on fair bidding procedures of significant technical equipment)
	Verfahren gegen Bürgerrechtler spiegelt Beijings Angst vor zivilgesellschaftlichem Engagement

	 The Guardian: Trial of Chinese #MeToo journalist and labour rights activist begins in secret
	 Network of Chinese human rights defenders: Wang Jianbing
	 Human Rights in China: Translation of indictment submitted by the prosecutor
	 RestofWorld: Heavily persecuted, highly influential: China’s online feminist revolution
	Merics China Digest
	Redaktion

